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werktätigen Volkes. Sie vereinigt in ihren Rei­
hen die fortschrittlichsten Angehörigen der Ar­
beiterklasse, der Genossenschaftsbauern und 
der Intelligenz. Die Sozialistische Einheitspar­
tei Deutschlands verkörpert in sich die besten 
revolutionären Traditionen der mehr als hun­
dertjährigen Geschichte der deutschen Arbeiter­
bewegung. Sie ist die stärkste, wahrhaft demo­
kratische, fortschrittliche und führende Kraft 
von allen Parteien Deutschlands.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutsch­
lands leistet im Geburtsland der Begründer des 
wissenschaftlichen Sozialismus, Karl Marx und 
Friedrich Engels, ihren Beitrag zur Bereiche­
rung des Marxismus-Leninismus, indem sie 
schöpferisch die Lehren des Marxismus-Leninis­
mus auf die konkreten Bedingungen in 
Deutschland anwendet.

Um den Nazismus und den deutschen Impe­
rialismus mit der Wurzel auszurotten, begann 
unsere Partei nach dem Sieg des ruhmreichen 
Sowjetvolkes über den deutschen Faschismus, 
den Lehren des antifaschistischen Kampfes und 
der Volksfrontpolitik entsprechend, mit der 
Einigung der Arbeiterklasse und aller antifa­
schistischen Kräfte. Von unten nach oben bau­
te das arbeitende Volk seine antifaschistisch­
demokratische Staatsmacht auf, die den Cha­
rakter der demokratischen Diktatur der Ar­
beiter und Bauern hatte. Die Voraussetzung 
dafür war die Überwindung der Spaltung der 
Arbeiterklasse durch die Schaffung einer ein­
heitlichen revolutionären marxistisch-leninisti­
schen Partei.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutsch­
lands ist in Deutschland die höchste Form der 
gesellschaftlich-politischen Organisationen. Sie 
ist die Partei des Sozialismus, die Partei der 
Arbeiterklasse und des ganzen werktätigen 
Volkes; die Partei des Friedens, der nationa­
len Würde und nationalen Einheit. Durch eine 
konsequente Politik des Bündnisses mit den 
Bauern, der Intelligenz und anderen werktäti­
gen Schichten schuf sie die Voraussetzung für 
den freiwilligen Zusammenschluß aller gesell­
schaftlichen Organisationen in der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland.

Im Bündnis mit allen friedliebenden und 
fortschrittlichen Kräften wurde mit den in der 
Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland zusammengeschlossenen Parteien 
und Organisationen die antifaschistisch-demo­
kratische Umwälzung durchgeführt. Damit war 
die Voraussetzung geschaffen für den friedli­
chen Übergang zur sozialistischen Revolution, 
zur Arbeiter-und-Bauern-Macht und zum Auf­
bau des Sozialismus. Mit der Gründung der 
Deutschen Demokratischen Republik und dem 
Übergang zur sozialistischen Revolution bil­
dete sich der sozialistische Charakter der 
Staatsmacht heraus.

Im Kampf um die Sicherung des Friedens 
und gegen den Imperialismus wie beim Aufbau

und der Weiterentwicklung der sozialistischen 
Gesellschaft und der Vorbereitung des fol­
genden Übergangs zum Kommunismus läßt 
sich die Sozialistische Einheitspartei Deutsch­
lands von den Erfahrungen der KPdSU und 
von den Ideen ihres Programms leiten, dessen 
Grundsätze internationale Gültigkeit haben.

Im Sinne der Lehre Lenins vollzogen die 
Werktätigen in der Deutschen Demokratischen 
Republik unter Führung der revolutionären 
Partei die sozialistische Umwälzung.

Die Arbeiterklasse erfüllte im Bündnis mit 
den werktätigen Bauern und der Intelligenz 
die geschichtliche Aufgabe, durch Beseitigung 
der Herrschaft des Monopolkapitals und der 
Großgrundbesitzer den Weg zum Aufbau des 
Sozialismus auf deutschem Boden frei zu ma­
chen.

Während in Westdeutschland die fortschritt­
lichen und demokratischen Kräfte von den Be­
satzungsmächten und den reaktionären deut­
schen Kräften niedergehalten werden, erfolg­
te im östlichen Teil Deutschlands unter dem 
Schutze der Sowjetunion die größte Revolu­
tion der deutschen Geschichte. Die hauptsäch­
lichen Produktionsmittel wurden in das Eigen­
tum des Volkes, das heißt seines Arbeiter-und- 
Bauern-Staates, überführt. Die Ausbeutung des 
Menschen durch den Menschen wurde be­
seitigt. Der sozialistische Grundsatz: Jeder nach 
seinen Fähigkeiten, jedem nach seiner Leistung 
wird verwirklicht. Die neue Staatsmacht ent­
wickelte sich zur Diktatur des Proletariats, 
der breitesten Demokratie für das Volk.

Nachdem die politischen und sozial-öko­
nomischen Voraussetzungen dafür geschaffen 
waren, begann das arbeitende Volk in der 
Deutschen Demokratischen Republik mit 
dem Aufbau des Sozialismus. Er entfaltete 
sich in der Entwicklung der Planwirtschaft, 
der Erhöhung der Arbeitsproduktivität, der 
wissenschaftlich-technischen Leitung des Produk­
tionsprozesses, im Zusammenschluß aller Bau­
ern in landwirtschaftlichen Produktionsge­
nossenschaften und in der Entwiddung spezi­
fischer Formen des Übergangs zum Sozialis­
mus für die Handwerker, Gewerbetreibenden 
und Unternehmer. Die sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse setzten sich durch und sieg­
ten. Niemals ist eine Rückkehr zum Kapitalis­
mus möglich. Der Arbeiter-und-Bauern-Staat 
wird immer mehr zu einem sozialistischen 
Staat. Um das große Werk des Volkes gegen 
die imperialistischen Aggressoren zu schützen, 
wurde die Staatsgrenze der Deutschen Demo­
kratischen Republik gesichert.

Die Periode, in der dieses Statut beschlos­
sen wird, ist gekennzeichnet durch den umfas­
senden Aufbau des Sozialismus. Die Haupt­
aufgaben der Sozialistischen Einheitspartei in 
dieser Periode sind:

Die Entfaltung der Initiative aller Bürger 
der Deutschen Demokratischen Republik für


